
     

           

Themen, die ankommen 
 
Wie viele waren da? Das ist meistens die erste Frage, wenn sich jemand erkundigt, wie eine Veranstaltung 
gelaufen ist. Gewiss: Zahlen sind nicht alles. Kirchliche Erwachsenenbildung kann und muss es sich leisten, 
Themen aufzugreifen, die nicht „marktgängig“ sind. Über die Qualität einer Veranstaltung entscheidet nicht 
allein die Zahl der Besucherinnen und Besucher. Qualitätskriterien sind z.B. auch das Niveau und die 
Glaubwürdigkeit des Referenten, die Art des Dialogs, die Intensität des Gesprächs, die Nachhaltigkeit des 
Lernens oder die Signalwirkung nach außen, etwa durch die Aufnahme eines bestimmten Themas. 
 
Trotzdem: wer öffentlich einlädt, hofft auf Resonanz und freut sich über das Interesse anderer. Im Folgenden 
sind Themen aufgelistet, die Menschen ansprechen. Darunter sind viele Angebote, die mindestens 50 und 
bis zu 600 Frauen und Männer wahrgenommen haben. 
Vielleicht inspiriert Sie ein Motto, ein Titel, eine Überschrift, so dass Sie Freude daran bekommen, einen 
Themenabend oder ein Seminar zu planen. 
Ein gutes Thema ist die „halbe Miete“, sagt man. Da ist bei aller Übertreibung etwas dran. Ebenso 
entscheidend für das Besucherinteresse ist die Referentin bzw. der Referent. Wichtig sind außerdem eine 
ansprechende Veranstaltungsform, die Einbindung z.B. von Gruppen in die Vorbereitung, d.h., eine hohe 
Identifikation vieler mit der Sache, positive Vorerfahrungen, die Situation einer Gemeinde („man geht hin“) 
und eine gezielte Werbung. Themen müssen griffig und konkret formuliert sein. Auch ein provokativer Titel 
kann ansprechen und Interesse wecken. Es kommt darauf an, dass ein Thema nicht abgegriffen, sondern in 
aller Munde ist. 
 
Noch eines: mit der Veröffentlichung von Namen sind wir zurückhaltend. Wir helfen Ihnen aber gerne weiter, 
wenn Sie auf der Suche sind nach einer Referentin oder einem Referenten zu einem bestimmten Thema. 
 
Mit freundlichem Gruß 

                     
 
Dieter Kunzmann, Bildungsreferent 
 
 
 
 
 
 



Themen, die ankommen 
 
Erzähl mir von deinem Glauben 
Glauben ist Privatsache –  heißt es. In Talkshows werden zwar die intimsten Dinge ausgebreitet, doch vom 
eigenen Glauben reden? Das ist ungewöhnlich. Hier erzählen Menschen verschiedener Lebensalter, Berufe 
und Konfessionen von ihrem Glauben. 
 
Sag, was glaubst du … ? –  Mut zur Gretchenfrage 
 
Warum lässt Gott das zu? Der liebe Gott und das Leiden in der Welt 
 
Spannend, heilsam, ärgerlich –  die Bibel heute (Talkrunde) 
 
Was war am Anfang? Sünde oder Segen? Fragen an die traditionelle Theologie 
 
Sich dem Leben in die Arme werfen –  Auferstehung 
 
Das Vaterunser (Theologisches Seminar) 
 
Was ist unverzichtbar am Christentum? (Theologisches Seminar) 
 
Mönchsein heute 
 
Die Tora –  ein „Ökohandbuch“ 
Ökologische Entdeckungen in der hebräischen Bibel 
 
Motor –  Bremsklotz –  Störfaktor? Christinnen und Christen in der Gesellschaft 
 
Erfolg als Religion 
Von der Gottsuche zum Psychotraining 
 
Ratlos vor dem Bösen? 
 
Von Gott berührt –  Was heißt Rechfertigung heute? 
Wie erfahre ich Rechtfertigung in meinem Leben? 
 
Was mir heilig ist …  Juden, Christen und Muslime im Gespräch 
 
Von welcher Hoffnung leben wir? Antworten der großen Religionen 
 
Religion und Gewalt 
 
Islam –  Glaube, Kult, Ethik, Politik 
 
 



Israel aktuell 
 
Kriege enden nicht im Frieden, ziviler Friedensdienst 
 
Braucht Frieden Gewalt? 
 
Göttin Moneta 
Wie das Geld die Welt verzaubert 
 
Enfesselte Märkte –  befreite Menschen? 
 
Die Sonne geht für alle auf, die Rechnung nicht, Gerechtigkeit globalisieren 
 
Ohne Solidarität kein Überleben 
 
Schöne Eine Welt 
Über die Herkunft unserer Kleidung 
 
Die gerechte Welt –  ein Traum? 
 
Unser täglich Brot gib uns allen 
Den globalen Agrarhandel gerecht gestalten 
 
Handelsware Frau 
Ein europäisches Menschenrechtsproblem 
 
Die Sonne schickt uns keine Rechnung 
Schöpfung bewahren mit Energie, die nicht zu Ende geht 
 
Was ist Sache? Jugendliche fragen Prominente zum Thema: 
Welt gestalten –  in Verantwortung handeln 
 
Themenbereich: Bioethik, Gentechnik, vorgeburtliche Diagnostik, Menschenwürde: 
Leben in der Hand des Menschen 
Dürfen wir alles, was wir können? 
Wenn Technik zu Leibe rückt 
Was kann, was darf der Mensch? 
Stammzellenforschung und ihr Heilungsversprechen 
 
Vom Kinderwunsch zum Kind nach Wunsch 
 
Pflicht zu leben, Recht auf sterben 
 
 
 



„Der Schlaf heilt mir vieles“ (Goethe) 
Wege zu einem erholsamen Schlaf 
 
Besser leben mit Bio 
 
Wenn dunkle Wolken vorüber ziehen …  
Depression –  der emotionale Infarkt. Hintergründe und Therapiemöglichkeiten 
 
Verwirrtheit im Alter (Demenz, Alzheimer) 
 
Wach werden fürs Leben 
Vom Umgang mit Sterben und Trauer 
 
„Der Tod macht stille Leute“ (Film/Hospizarbeit) 
 
In Ruhe alles regeln …  
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 
Testament / erben und vererben / schenken und bekommen 
 
Haben Sie etwas gegen Angst? 
 
Ich kann nicht mehr …  Wege aus der Burnout-Krise 
 
Muss ich immer stark sein? 
 
Leb dich nicht krank 
 
„Hauptsache es hilft?“ Esoterische Lebenshilfen kritisch hinterfragt 
 
Und heimlich nagt der Neid 
 
Von der Kraft der Erinnerung 
 
Nein-sagen ohne Schuldgefühle 
 
Bye, bye Barbie 
Frauenbilder und Körperwahrnehmung 
 
Sie proben den Aufstand, Jugendliche in der Pupertät 
„Pupertät ist, wenn Eltern schwierig werden“ 
„Wie umarme ich einen Kaktus?“ Kann man Teenies noch erziehen? 
 
„Mama, wo wohnt der liebe Gott?“ 
Wenn Kinder nach Gott fragen 
 



„Kommt mein Meerschweinchen in den Himmel?“ 
Kinder und die Frage nach Gott 
 
Stark für das Leben 
Wege aus dem Erziehungsnotstand 
 
Ohne Wurzeln keine Flügel –  Die Kraft der Familie 
 
Jungs im Abseits 
 
Wir lieben uns –  wir streiten uns 
Konflikte leben –  Fair bleiben 
 
Das ABC einer lebendigen Ehe 


